
 

 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 1754/2011 der Sonstige Mitglieder betreffend Postfiliale 

Hechtsheim  

( Herr Petry ) 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

 

1. Hat die Verwaltung Möglichkeiten, auf die Post wegen fehlender Barrierefreiheit 

zur Postfiliale einzuwirken?  

 

Die Verwaltung hat mit der Deutschen Post die Schaffung einer möglichen Barrie-

refreiheit der Postfiliale Hechtsheim, An der Alten Mainzer Straße 32, eingehend er-

örtert. Die Deutsche Post beabsichtigt dort zunächst im Außenbereich eine Klingel 

anzubringen, die es den Benutzern von Rollatoren und Rollstühlen ermöglicht, ihrer-

seits Kontakt zum Personal der Postfiliale herzustellen.  

 

Inwieweit die Realisierung eines barrierefreien Zugangs bautechnisch möglich ist, 

wird derzeit überprüft und obliegt letztlich dem Eigentümer des Objektes.  

 

2. Hat die Verwaltung Möglichkeiten, auf die Post wegen der Störung des Straßen-

verkehrs (Bürgermeister-Schmitt-Straße und Alte Mainzer Straße) durch Fahr-

zeuge der DHL einzuwirken?  

 

Die Thematik der Ver- und Entsorgung dieser Filiale war bei der Deutschen Post 

schon Gegen-stand mehrerer Ortstermine. Die Problematik begründet sich insbe-

sondere dadurch, dass die Ver- und Entsorgung nur über die Alte Mainzer Straße 

erfolgen kann. Der dortige Parkplatz kann wegen der ständigen Belegung mit 

Pkw’s nicht zum Befahren genutzt werden und ein Rangieren im Zufahrtsbereich 

zum Parkplatz ist aus Sicherheitsgründen nicht möglich.  

 

Nach Mitteilung der Deutschen Post kann das Problem letztlich nur durch den Um-

zug in ein anderes, geeignetes Geschäftslokal gelöst werden. Der Kooperations-

partner der Deutschen Post hat zu einem Umzug bereits seine grundsätzliche Be-

reitschaft gegenüber der Deutschen Post erklärt, sofern geeignete freie Räumlich-

keiten im Ortskern von Mainz-Hechtsheim vorhanden sind. Die Suche läuft; Anre-

gungen - auch des Ortsbeirates - werden gerne auf- 

gegriffen. 

 

Mainz, 24.01.2014 

 

gez. 

 



Beutel 


